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Zahl der direkt von der EZB beaufsichtigten Banken liegt nach der 
jährlichen Bewertung der Bedeutung bei 127 

● Eine Bank im Jahr 2016 aufgrund ihrer gestiegenen Größe als bedeutend eingestuft 

● Veröffentlichte Liste der bedeutenden und weniger bedeutenden Institute umfasst auch 
weitere Änderungen  

 

Nach der 2016 durchgeführten jährlichen Beurteilung der Bedeutung der Kreditinstitute liegt die 
Zahl der direkt von der EZB beaufsichtigten Banken und Bankengruppen nunmehr bei 127. Die 
Citibank Holdings Ireland Ltd. wurde aufgrund ihrer gestiegenen Größe als bedeutend 
eingestuft und unterliegt mit Wirkung vom 1. Januar 2017 der direkten Aufsicht der EZB.  

 

Die EZB überprüft in jährlichen Abständen die Parameter, die festlegen, ob ein Kreditinstitut 
oder eine Bankengruppe eines der Signifikanzkriterien gemäß SSM-Verordnung erfüllt, darunter 
zum Beispiel der Wert der gesamten Aktiva und der Anteil der grenzüberschreitenden Tätig-
keiten. Die jährliche Beurteilung erstreckt sich auf im Euro-Währungsgebiet niedergelassene 
Kreditinstitute, Finanzholdinggesellschaften und gemischte Finanzholdinggesellschaften sowie 
auf Zweigstellen von Kreditinstituten mit Sitz in anderen EU-Mitgliedstaaten. Im Ergebnis 
werden die Banken als bedeutend oder weniger bedeutend eingestuft. Bedeutende 
Kreditinstitute unterliegen der direkten Aufsicht der EZB, während weniger bedeutende Institute 
von ihrer nationalen zuständigen Behörde beaufsichtigt werden, wobei die EZB eine 
Überwachungsfunktion (Oversight) wahrnimmt.  

 

Zu Beginn des Jahres 2016 lag die Zahl der bedeutenden Institute bei 129. Infolge der 
jährlichen Signifikanzbewertung und einiger Änderungen der Gruppenstruktur sowie sonstiger 
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Entwicklungen, von denen drei Bankengruppen im Berichtsjahr betroffen waren, beläuft sich die 
Zahl der bedeutenden Institute nunmehr auf 127. Veränderungen ergaben sich aus der Fusion 
von WGZ Bank und DZ Bank sowie der Umstrukturierung der State Street Bank Luxembourg 
und der RFS Holding B.V. Eine vollständige Liste der bedeutenden und der weniger 
bedeutenden Institute wird in regelmäßigen Abständen von der EZB veröffentlicht. Darin ist 
auch die genaue Begründung für die Klassifizierung eines Instituts als bedeutend enthalten. 

Medienanfragen sind an Herrn Rolf Benders unter +49 69 1344 6925 zu richten.  
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